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Fürstingen 
 

Hinterland 
 

 
 
 
 
 
 
Lage: Fürstingen befindet sich im Hinterland. Nördlich liegt das Meer und südlich geht der Gebirgsdschungel in 
die Alpen über. Im Osten wird Fürstingen vom Fluss Dalo und im Westen und Süden vom Fluss Halika eingegrenzt. 
Die Länge des Landes beträgt 40 Km und die Breite 40 Km. 
Nördlich liegt das Land Trollland und südlich Tagon. 
 
Klima: Subtropisch. In den Alpen herrscht boreales Klima. 
 
Landschaft, Flora und Fauna: 
Fürstingen besitzt große Dschungelgebiete und einige Talgebiete. Es gibt einige größere Moorgebiete und im 
Südwesten vereinigt sich das Dschungelgebirge mit den Alpen. 
Zwischen den Fürstentümern des Landes führen gepflegte Fernstraßen. 
In den Dschungelgebieten leben Echsen, Nagetiere, Schlangen, große Spinnenarten, Affen, Pumas und Tiger. In 
den Mooren finden sich Ghule, Hirnfliegen und Flugwürmer. Die Flüsse sind reichhaltig an Fischen. In den 
Talgebieten leben importierte Schafe, Ziegen und Pferde. 
 
Bewohner: Überwiegend Anthropen. 
 
Staatssystem: 4 Fürstentümer, die gemeinsam über Fürstingen herrschen. 
 
Wirtschaft: Die Bewohner leben von der Landwirtschaft, der Viehzucht und von der Jagd. Die Fürstentümer 
führen Handeln untereinander, aber auch über die Flüsse mit Seefahrern. Sie exportieren vor allem Tropenholz 
und Torf und Kohle. Das Fürstentum Pinahaba führt Handel mit den Zwergen aus Tagon. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

PANlayos  Fürstingen – Stand: 2023-05 
2	

Sonstiges:  
 

• Fürstingen trägt seinen Namen, weil es hier nie zu einem Königreich gekommen ist, sondern es immer 
nur von Fürsten beherrscht wurde. Die wenigen Male, in denen Fürsten versucht haben, sich zum König 
zu ernennen, haben die anderen Fürstentümer dies verhindert, mit folgenschweren Auflagen für die 
fürstliche Familie, dessen Fürst diesen Anspruch erhoben hatte. 

• Nach der Dunklen Zeit haben sich die Fürstentümer zusammengeschlossen, um gemeinsam über 
Fürstingen zu regieren. Jeder Fürst führt weiterhin autark sein Fürstentum. Politische Entscheidungen, 
die für ganz Fürstingen getroffen werden sollen, werden von den Fürsten gemeinsam verhandelt. Das 
führt manchmal dazu, dass Entscheidungen lange auf sich warten lassen, aber das ist der Tribut, den 
die Fürsten für ihre Freiheit gerne zahlen. 

• In der Dunklen Zeit mussten sich die Fürstentümer widerwillig Fürst Askowan unterwerfen. Sie waren 
maßgeblich am Putsch gegen Askowan beteiligt und nach dessen Niederlage griffen die Fürsten 
gemeinsam die Orks im benachbarten Trollland an. Unter hohen Opfern gelang es ihnen, die Orks 
zurückzudrängen und deren Stätten zu zerstören. 

• Gesundheitlich bereitet einigen Bewohnern die Schlaf- und Komakrankheit Sorgen. Das ist dort der Fall, 
wo Arbeiter in den Mooren tätig sind.  

 
 

 
Fürstentum Dalo 
 
Im Nordosten liegt das Fürstentum Dalo, 
dessen Ländereien entlang des Flusses Dalo 
liegen. 
Am südlichen Teil des Flusses, kurz vor den 
Alpenwäldern, ist eine Furt, worüber die 
Fernstraße verläuft, die auch zu den anderen 
Fürstentümern führt. 
An dieser Furt befindet sich die Stadt Dalofurt, 
wo sich auch die Burg des Fürsten befindet.  
Der Fluss wird genutzt, um mit Schiffen ins 
Meer zu gelangen. 
Einige der Arbeiter sind in den Mooren tätig.  
 

 
 
 
 
Fürstentum Heidland 
 
In der nördlichen Mitte von Fürstingen liegt das 
Fürstentum Heidland, zu dem zwei Landstriche 
gehören, die von einem Dschungel getrennt, 
aber auch durch eine Fernstraße miteinander 
verbunden sind. 
Im nördlichen Landstrich arbeiten viele der 
Bewohner im Moor. 
Im südlichen Landstrich befindet sich die Stadt 
Gomas, in der auch die Burg des Fürsten steht. 
Nah am Meer befindet sich auch ein 
Fischerdorf. 
Beide Landstriche haben über ihre Flüsse 
direkte Zugänge zum Meer. Heidland besitzt 
keine Schiffe, weil die Flüsse zu schmal dafür 
sind. Lediglich kleine Boote und Kanus 
befahren die Flüsse. 
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Fürstentum Halika 
 
Im Westen des Landes liegt am Fluss Halika das 
gleichnamige Fürstentum. 
Halika besitzt drei Städte, die alle am Fluss liegen. 
Die Hauptstadt liegt nahe der Küste und heißt 
Astron. Der Fürst hat seinen Sitz in der Hauptstadt. 
Mittig des Landes, unterhalb eines Waldes, liegt die 
langgestreckte Stadt Fengron und im Süden der 
Furt des Flusses liegt die Stadt Hälon.  
Alle drei Städte haben Burgen. 
Halika führt viel Handel mit auswärtigen Seefahrern. 
Viele der Bewohner arbeiten auch hier im Moor. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
Fürstentum Pinahaba 
 
Südwestlich von Halika liegt, umgeben von 
Dschungel, das Fürstentum Pinahaba. 
In der Mitte von Pinahaba führt eine 
Fernstraße zum Fürstentum Heidland und 
westlich ins benachbarte Land Tagon. 
Hier befindet sich auch die Stadt Basilon, 
wo der Fürst seine Burg und seinen Sitz 
hat.  
Pinahaba ist der einzige Staat, der Kontakt 
zum Zwergenreich Tagon hat. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


